
Datenschutz ist ein Persönlichkeitsrecht. Im Mittelpunkt 
steht der Einzelne und sein Recht,  selbst über Infor-
mationen zu seiner Person zu bestimmen.

Die Interessen des Einzelnen geraten in der Ausein-
andersetzung mit Gesetzen und Technik leicht aus 
dem Blick. Der Datenschutz mutiert zum bürokrati-
schen Monster, das vor allem sich selbst im Weg steht.

Außerdem ist die informationelle Selbstbestimmung 
bedroht durch das Bestreben von Staaten und Unter-
nehmen, Daten zu sammeln, zu verketten und mit 
immer neuen Fragestellungen auszuwerten. 

Vor diesem Hintergrund wird – teils aus unmittelbar 
ökonomischem Interesse, teils aus Visionen einer 
neuen Gesellschaftsordnung, teils aus Naivität – das 
Ende der Privatheit verkündet und die Ära der Post 
Privacy eingeläutet.

•	 Wurde	Datenschutz	 durch	 technische	und	gesell-
schaftliche Entwicklungen obsolet?

•	 Ist	 das	 Grundrecht	 auf	 informationelle	 Selbst-
bestimmung nur eine Illusion, die unseren Bedürfnissen 
nach Sicherheit, wirtschaftlicher Entfaltung und 
Kommunikation im Wege steht?

•	 Wie	 kann	 Datenschutz	 zu	 einem	 lebendigen	 Teil	
unserer Kultur werden – in Gesellschaft, Wirtschaft 
und im Privaten?

Es ist nötig, eingefahrene Denkmuster zu hinterfragen 
und in einen Dialog einzutreten, in dem die Wünsche 
der jungen Generation genauso Platz haben wie  
etablierte Werte und Erfahrungen.
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Freitag, 12.10.2012
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN
 
Teilnahmegebühr: 620,- zzgl. ges. MwSt.
Gebühr beinhaltet: Teilnahme, Konferenzgetränke, Mittag- und 
Abendessen am 12.10.2012. Get Together am 11.10.2012 ist in der 
Gebühr nicht enthalten.
 
Bitte überweisen Sie die Gebühr nach Erhalt der Teilnahmebestätigung/
Rechnung an:
Konto: 1. Freiburger Datenschutztag
Baden-Württembergische Bank, Stuttgart
Konto-Nr. 2359096
BLZ 60050101

Die Teilnahmegebühren sind nach Eingang der Rechnung fällig. 
Erst mit Eingang Ihrer Zahlung ist Ihre Anmeldung gültig. Anmel-
dungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.  
Abmeldungen müssen schriftlich und spätestens bis zum 14.09.2012  
unter teilnehmer@freiburger-datenschutztag.de eingehen. Bei  
späteren Abmeldungen und bei Fernbleiben ohne vorherige Abmel-
dung wird die gesamte Teilnahmegebühr fällig. 

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Personen-, Sach- 
und/oder Vermögensschäden, die durch die Teilnahme an der  
Veranstaltung verursacht werden. Mit der Anmeldung werden die 
Teilnahmebedingungen anerkannt.

ANMELDUNGEN UNTER
www.freiburger-datenschutztag.de

heimvorteil®
Netzwerk für Kommunikation
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PROGRAMM

Donnerstag, 11.10.2012

ab 19.00 Uhr Get Together in der Osteria Freiburg (Grünwälderstr. 2, 79098 Freiburg, www.osteria-freiburg.de) 

Freitag, 12.10.2012

09.00 Uhr Begrüßung 
  durch die Organisatoren Richard Gertis, Katja May und Olav Seyfarth 
  Moderation:  Prof. Dr. Sven Müller-Grune

09.15 Uhr  Diethelm Gerhold, Direktor beim Bundesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit (BfDI)
  «Transparenz und Privatsphäre im Web 2.0»

10.00 Uhr Per Meyerdierks, Rechtsanwalt und Datenschutzbeauftragter für Google Deutschland GmbH
  «Herstellung von Transparenz der Datenverarbeitung bei Online-Diensten –  
  Herausforderungen und Lösungen»

10.45 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Dr. Thilo Weichert, Landesbeauftragter für den Datenschutz und Leiter des ULD Schleswig-Holstein
  «Datenschutzkonflikt Europa – USA»

12.00 Uhr Malte Spitz, Mitglied des Bundesvorstandes BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
  «Vorratsdatenspeicherung und Bewegungsprofile»

13.00 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr  Workshops (parallel)

  Workshop 1: «Arbeitnehmerdatenschutz» 
    Prof. Dr. Michael Schmidl, LL.M. Eur., Partner und Fachanwalt für IT-Recht 
    bei Baker & McKenzie 

  Workshop 2: «Ist der Datenschutz ein Auslaufmodell?»
    Prof. Dr. Dr. h.c. Günter Müller, Direktor Institut für Informatik und Gesellschaft 
    sowie Ordinarius für Telematik an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg  

  Workshop 3: «Internationaler Datentransfer im pharmazeutisch-medizinischen Umfeld»
    Dr. Christoph Rittweger, Partner bei Baker & McKenzie
    Dipl-Ing. Hans-Detlef Krebs, EuroExpertise European IT-Expert and  
    Data Protection UG (haftungsbeschränkt)

  Workshop 4: «Daten, wollt ihr ewig leben? – Regelung von digitalem Nachlass»
    Birgit Aurelia Janetzky, Gründerin und Geschäftsführerin Semno UG (haftungsbeschränkt)

Ab 16.00 Uhr Austausch mit anschließendem gemeinsamen Abendessen (ca. 18.00 Uhr)
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